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der Kreistag des Landkreises 
hat in den nächsten Wochen 
über die Zukunft der Kreiskli-
nik zu entscheiden. Die Rhön-
Klinikum AG realisiert inner-
halb der nächsten 5 Jahre den 
Neubau des Klinikkomplexes 
am Berg in Herschfeld mit ei-
nem Investitionsvolumen von 
über 150 Millionen Euro. Dort 
entsteht ein nagelneues Haus 
mit einer großen Attraktivität, 
unter dessen Dach modern- 
ste medizinische Behandlun-
gen angeboten werden. Diese 
Angebote werden sich auch 
auf neue Behandlungsgebie-
te erstrecken, die bisher am 
Standort Bad Neustadt nicht  
vorgehalten wurden. Hier-
durch werden zwangsläufig 
neue zusätzliche Konkurrenz-
situationen zur Kreisklinik 
entstehen. Dabei besteht 
bereits jetzt ein erheblicher 
Wettbewerbsdruck durch die 
anderen Kliniken der Region. 
Es seien hier genannt die Kli-
niken in Meiningen, Schwein-
furt, Würzburg und Fulda, die 
schon heute in Teilbereichen 
wie Geburts- und Kinderme-
dizin, Wirbelsäulen-Chirurgie 
oder Krebstherapien viele 
Patienten aus dem Landkreis 
Rhön-Grabfeld anziehen. Die-
ser Wettbewerb wird noch 
größer werden, auch weil 
Politik und Krankenkassen 
eher große Kliniken wollen, 
die wirtschaftlicher arbeiten 
können als kleine Häuser. In 
den letzten 10 Jahren hat der 
Landkreis aus Steuermitteln 
über 10 Millionen Euro in un-
sere Kreisklinik investieren 
müssen, weil die notwendigen 
Investitionen nicht vollstän-
dig aus den erzielten Erlösen 
finanziert werden konnten. 
Weitere 28 Millionen Euro 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
müssten in den nächsten Jah-
ren aufgebracht werden, um 
die Kreisklinik 35 Jahre nach 
der letzten Generalsanierung 
wieder fit zu machen für die 
Zukunft. Man muss die große 
Sorge haben, dass die unge-
deckten Kosten aus Investiti-
onen und laufendem Betrieb 
alle kommunalen Haushalte 
im Landkreis Rhön-Grabfeld 
dauerhaft und noch stärker als 
bisher belasten werden.
Verantwortliche Politik muss 
an diesem Punkt untersuchen, 
ob die bisherige Kreisklinik in 
Bad Neustadt a.d. Saale nicht 
besser in den neuen Klinik-
Campus des Rhön-Klinikums 
integriert werden sollte. Da-
für spricht, dass man dann 
einen ganzheitlichen Klinik-
Komplex mit einer stabilen 
wirtschaftlichen Basis bekä-
me, dass Doppelstrukturen 
würden vermieden, dass keine 
Konkurrenzsituationenent-
stünden. Der bisherige Kli-
nikstandort in der Martin-Lu-
ther-Straße könnte ausgebaut 
werden in Richtung Geriatrie 
und Pflege, ambulante Ver-
sorgung, Hospizmedizin und 
Rettung, allesamt Bereiche, 
in denen Defizite vorhanden 
sind oder die sich vor dem 
Hintergrund der älter werden-
den Gesellschaft im Landkreis 
auftun.
Mit der Rhönklinikum AG steht 
uns am Ort ein renommierter 
und bundesweit bekannter 
Klinikbetreiber zur Verfügung, 
der bereits jetzt mit 2.500 
Beschäftigten der größte Ar-
beitgeber im Landkreis Rhön-
Grabfeld ist. Wir würden uns 
also in kein risikoreiches 
Wagnis begeben, sollte die 
Rhön-Klinikum AG das Allge-
meinkrankenhaus unter ihrem 

Dach betreiben. Im Gegenteil: 
Es besteht die berechtigte Er-
wartung, dass der Klinikstand-
ort Bad Neustadt nach dem 
Universitätsklinikum in Würz-
burg der attraktivste Kranken-
hausstandort in Unterfranken 
werden könnte. Es könnten 
dann auch in Zukunft alle Bür-
gerinnen und Bürger unseres 
Landkreises qualitativ exzel-
lent bei einer großen Zahl von 
Krankheitsbildern ortsnah und 
bei guter Erreichbarkeit ver-
sorgt werden. Diese Spitzen-
stellung werden wir meiner 
Meinung nach aber nur errei-
chen, wenn die Kreisklinik und 
die Fachkliniken am Berg in 
Herschfeld unter einem Dach 
sein werden. Eine andere Al-
ternative ist offensichtlich 
weniger effizient.
Es ist deshalb aus meiner Sicht 
absolut richtig, diese Option 
jetzt zu prüfen und hierüber 
vor allem für die folgenden 
Generationen zu entscheiden, 
weil sich diese Konstellation 
mit ihren Chancen auch nur 
jetzt bietet.

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Samstag, 14. März 2015, von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Wartezeit für 
nachfolgende Personen nicht zu lange wird. Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter Tel. 09771/9106-101.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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Zum nunmehr 6. Forum Generationen-
gerechte Stadt dürfen wir als Referenten 

Frau Renate Knaut 
(jukunet / vhs Rhön und Grabfeld)
und

Herrn Andreas Rottmann
(jukunet / Museen in der Schranne, 
Bad Königshofen)

begrüßen.

Von der Ehrenamtsbörse Bad Neustadt 
stehen Ihnen Frau Haupt und Frau Hoh-
mann zu folgenden Zeiten zur Verfügung: 

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 09771/630 13 47
E-mail: info@ehrenamtsbörse-nes.de

www.ehrenamtsboerse-nes.de

Diese Dienstleistungen bietet die Eh-
renamtsbörse allen engagementberei-
ten Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei 
an.  Wir freuen uns auf Sie! 

Interessierten wird einmal im Monat 
ein Termin angeboten, um sich über das 
Wohnprojekt informieren zu können. 
Nächster Termin:

Mittwoch, 11.03.2015, 18:00 Uhr
Gemeindehaus Mühlbach

Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich zu einem Besuch eingeladen!

Anmeldung bitte bei: 
Albrecht G. Walther, Tel. 0151/149 22584, 
E-mail: a.g.walther@t-online.de
(Sprecher des Arbeitskreises)

KULTURZEIT im Marktcafé:
Am Donnerstag, 05. März ab 16:00 
Uhr wird es wieder Musik im Kulturca-
fé am Marktplatz geben.
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FORUM GENERATIONENGERECHTE STADT

Thema:

„Freiwilliges Engagement junger 
Menschen – gewinnen und fördern“
am Beispiel des Netzwerks für Jugend-
kultur (jukunet) Bad Königshofen

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Bitte Veranstaltungsort beachten: 
Gemeindehaus Mühlbach

Ehrenamtsbörse ARBEITSKREIS „LEBEN & WOHNEN IN DER ZUKUNFT“

ARBEITSKREIS "BILDUNG, KULTUR UND KOMMUNIKATION"

Forum GENERATIONENGERECHTE STADT 
- Leben & Wohnen in der Zukunft
Gemeindehaus Mühlbach
Löhriether Straße 2
97616 Bad Neustadt
Telefon 09771 / 630 13 46

Herr Hippeli kommt mit seinem 
Akkordeon.
Herzliche Einladung an Groß und 
Klein, Alt und Jung!

6. FORUM 

am 09. März 2015, 

19.00 Uhr im

Gemeindehaus 

Mühlbach
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Neujahrsempfang 
der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 2015
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Bedingt durch den Abbruch der Stadt-
halle fand der diesjährige Neujahrsemp-
fang der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
am Freitag, den 23. Januar in der Bürger-
meister-Goebels-Halle statt. 
Rund 450 Gäste - unter ihnen Bundes-
tagsabgeordnete Sabine Dittmar und 
Eugen Münch, Träger der goldenen 
Stadtmedaille, versammelten sich in 
der festlichen Halle, wo sie von Bür-
germeister Bruno Altrichter, Zweiter 
Bürgermeisterin Rösch und vom Dritten 
Bürgermeister Karl Breitenbücher emp-
fangen und begrüßt wurden. 
Neben dem Ersten Bürgermeister, hiel-
ten Landrat Thomas Habermann für den 
Landkreis Rhön-Grabfeld und Dekan Dr. 
Matthias Büttner als kirchlicher Vertre-
ter ebenfalls Ansprachen.

Bürgermeister Bruno Altrichter blick-
te in seiner Rede auf ein gutes Jahr 
2014 zurück und berichtete über die 
vielen Ereignisse und Baumaßnahmen. 
Damit verband er gleichzeitig kom-
mende Ereignisse in 2015, wie den 
Salzburg-Klassiker, die Fahrzeugschau 
Elektromobilität und die anstehenden 
baulichen Veränderungen, wie z. B. das 
Sanierungsgebiet Bad Neuhaus, die Bau-

tätigkeit in der Kurparkklinik. Die zur 
Verfügung stehenden Mittel wurden 
in seinem Einblick auf den städtischen 
Haushalt bestätigt. 
Steuermehreinnahmen von 1,8 Millio-
nen Euro würden den Stadthallenneu-
bau von 14,6 Millionen Euro gewährleis-
ten können. Er dankte der Industrie und 
allen Firmen für ihre Investitionen und 
dem Rhön-Klinikum, das am Standort 
Bad Neustadt einen modernen Campus 
errichten werde. Eine Würdigung erfuh-
ren insbesondere die vielen ehrenamt-
lich Tätigen und die Bemühungen um 
die Asylbewerber.

Landrat Thomas Habermann dankte 
ebenfalls allen, die sich in den Berei-
chen Bildung und Technologie, insbe-
sondere der Elektromobilität, engagiert 
hatten. Bad Neustadt könne künftig 
nicht nur Hochschulstandort sein, son-
dern habe die einmalige Chance, nach 
der Uniklinik Würzburg bester Kran-
kenhaus-Standort Unterfrankens zu 
werden. Ebenfalls sprach er der für Si-
cherheit sorgenden „Blaulichtfamilie“ in 
Bezugnahme auf den Vorfall im Jobcen-
ter ebenfalls seinen großen Dank aus. 
Er hob das klare Profil Bad Neustadts im 

Bereich Industrie und Gesundheit her-
vor sowie die modernen Arbeitsplätze in 
Forschung und Entwicklung.

Große Beachtung fand das Grußwort der 
Kirchen, das diesmal der evangelische 
Dekan Dr. Matthias Büttner sprach. Er 
ging auf das Verhältnis von Staat und 
Kirche ein, das sich im Laufe der Jahr-
hunderte von der Einheit zum Gegen-
über gewandelt habe. Ähnlich wie sich 
Martin Luther einen nicht-christlichen 
Landesfürsten nicht hätte vorstellen 
können, herrsche im Islam die Vorstel-
lung von einem islamischen Staat vor. 
Die Trennung von Staat und Kirche müs-
se der Islam noch lernen. Vor Ort in Bad 
Neustadt sei das Gegenüber von Kom-
mune und Kirche eine Partnerschaft auf 
Augenhöhe und die Kooperation eine 
wahre Freude. Mit Blick auf die größer 
werdende Schere zwischen Arm und 
Reich und die daran geknüpften Bil-
dungschancen entwickelte der Dekan 
die Fantasie von kostenlosem Nachhil-
feunterricht, damit kein Kind verloren 
gehe. Für den Weg ins Jahr 2015 habe 
Bad Neustadt eine gute Ausgangsbasis.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend 
durch die jazzigen Klänge der Dead Hor-
se Big Band.

Anschließend nahmen die Gäste aus al-
len Bereichen des öffentlichen Lebens, 
von der Wirtschaft und Industrie, über 
die Kliniken und Ärzte bis zu den Feu-
erwehren und ortsansässigen Vereinen, 
die Gelegenheit wahr, sich bei einem 
Glas Wein und einem kleinen Imbiss 
auszutauschen.               
                                        Fotos: Anand Anders
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rathaustermine        

Di.	 10.03.2015 	 Haupt- und Finanzausschusssitzung 
Do.	 12.03.2015 	 Bau- und Umweltausschusssitzung 
Do.	 19.03.2015 	 Stadtrat

Ort: 			   Sitzungssaal des Rathauses
Beginn:		  jeweils 17:30 Uhr

Di. 	 03.03.2015 	 Dürrnhof
Beginn: 		  19:30 Uhr 
Ort:			   Feuerwehrhaus Dürrnhof 

Di. 	 17.03.2015 	 Mühlbach/Neuhaus
Beginn: 		  19:30 Uhr 
Ort:			   Gemeindehaus Mühlbach 

Alle Bewohner der Stadtteile Dürrnhof und Mühlbach/Neu-
haus sind zu der Bürgerversammlung herzlich eingeladen.
Die Bürgerinnen und Bürger können Wünsche und Anregun-
gen vor der Bürgerversammlung bei der Stadtverwaltung 
schriftlich oder auch telefonisch ( 91 06-104 • Frau Keil-
holz • E-Mail: hauptamt@bad-neustadt.de) anmelden.
Eine konkrete Stellungnahme von Seiten der Stadt ist dann 
eventuell bereits in der Bürgerversammlung möglich.

Sitzungstermine März 2015Bürgerversammlungen März 2015

Innenstadtsperrung wegen Markt 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
Die Innenstadt wird am Sonntag, 29.03.2015, wegen des 
Markts mit verkaufsoffenem Sonntag in der Zeit von 
12.30 – 17.30 Uhr für den Allgemeinverkehr gesperrt. 

Anlieger können die Sperrung an der NESSI Haltestelle 
Marktplatz über die Apothekengasse – Alte Pfarrgasse um-
fahren und so in die Kellereigasse, Storchengasse, Schuh-
marktstraße, Steinstraße und Bauerngasse gelangen. 

Die Stadtausfahrt über das Hohntor ist jederzeit möglich. 
Die Zufahrt zur Zwiebelgasse, Roßmarktstraße und Wein-
gasse ist frei. 

Die Besucher werden gebeten, die kostenlosen Parkplätze 
auf den innenstadtnahen Großparkplätzen zu nutzen. 

Verkehrsüberwachungsdienst 
wechselt die Farbe

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im städtischen Ver-
kehrsüberwachungsdienst waren seit dem 01.08.1996 an ih-
ren roten Jacken zu erkennen. Nach fast 19 Jahren wird jetzt 
die Farbe gewechselt. 
Ab sofort werden blaue Uniformen getragen. 
Der städt. Verkehrsüberwachungsdienst folgt damit dem all-
gemeinen Trend von Polizei und kommunalen Ordnungsdiens-
ten zu einheitlich dunkelblauer Dienstkleidung. 

Am 29.01.2015 hat Bürgermeister Bruno Altrichter die neuen 
Uniformen bei einem Pressetermin vorgestellt.

Auf dem Foto von links nach rechts:
Udo Hein, Leiter VÜD, Melanie Walter, Mitarbeiterin im VÜD, 
Bürgermeister Bruno Altrichter, Ordnungsamtsleiter Arno Büttner 
und Torsten Korb, 

Zeitungsträger/innen als Stammträger

Dann sind Sie die/der Richtige!

Wir suchen für unser Verbreitungsgebiet zuverlässige

Sie lesen Ihre Zeitung gerne zum Frühstück
und es macht Ihnen nichts aus, jeden Tag 
früh aufzustehen?

Diese Beschäftigung wird gut bezahlt, 
teilweise versicherungspflichtig, ist 
für Hausfrauen und Rentner gleicher-
maßen gut geeignet und Sie tun auch 
noch etwas für Ihre Gesundheit.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Tel.  0 97 71 / 61 36-19
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Die Stadt Bad Neustadt bietet zu Pfings-
ten eine Bürgerfahrt nach Falaise und 
Paris an. 

Los geht es am Freitag, den 22. Mai 
2015, am Abend. Nach einer Nachtfahrt 
in einem komfortablen Reisebus kommt 
die Reisegruppe am nächsten Morgen 
an. In Falaise sind die Gäste traditio-
nell in Gastfamilien untergebracht. Für 
Samstag sind ein Besuch der Markthalle, 
des Automatenmuseums, sowie Stadt- 
und Burgführungen geplant. Auch ein 
gemeinsamer Abend mit den französi-
schen Gastfamilien ist vorgesehen. 

Der Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Schwein-
furt weist aufgrund des Wegfalls der 
Vorwahl- und Gebührenfreiheit für die 
Servicenummer 19222 zum 1. April 
2015 auf Folgendes hin:

112 ist die richtige 
Notrufnummer

bei Hilfe von Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Notarzt.

Der europaweit einheitliche Notruf 112 
ist bei lebensbedrohlichen Situationen 
gebührenfrei und ohne Vorwahl auch 
aus dem Handynetz zu erreichen. 

Bei Erkrankungen, mit denen man nor-
malerweise einen niedergelassenen Arzt 
aufsucht, wie beispielsweise grippale 
Infekte, steht außerhalb der Sprechzei-
ten der ärztliche Bereitschaftsdienst un-
ter der deutschlandweiten einheitlichen 
Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 

Am Pfingstsonntag findet ein Ausflug in 
die Universitätsstadt Caen und an das 
Meer statt. 
Pfingstmontag geht es weiter nach Paris. 
Bei einer Stadtrundfahrt und einer 
Stadtführung werden die bekannten 
Wahrzeichen der Stadt an der Seine be-
sichtigt, natürlich auch der Eiffelturm. 
Ebenso ist Zeit zur freien Verfügung vor-
gesehen. 
Übernachtet wird in einem Drei-Sterne-
Hotel im Nordosten von Paris. 

Am Dienstag geht es gegen Mittag gen 
Heimat, so dass die Gruppe am späten 
Abend wieder zu Hause ist. 

Die Fahrtkosten betragen für die Bus-
fahrt, die Übernachtung in Paris im Dop-
pelzimmer mit Frühstück und Abendes-
sen ca. 160 €. Der Einzelzimmerzuschlag 
beträgt 30 €. 

Für die Bürgerfahrt sind derzeit noch 
Plätze frei. 

Interessenten melden sich bitte bei der 
Referentin für die Städtepartnerschaft 
mit Falaise, Stadträtin Petra Bieber, 
Tel. 09771/9173888 oder per E-Mail:
pbieber@gmx.de an.

Wichtige – Nummern im Überblick:
Feuerwehr ..............................112
Rettungsdienst 
und Notarzt  ...........................112
Polizei.....................................110
Ärztlicher 
Bereitschaftsdient .................116 117

Weitere Informationen unter: http://
www.notruf112.bayern.de/mitmachen/ 
Aufkleber und Infomaterial stehen hier 
kostenfrei zum Abruf bereit.

Hinweis an alle Vereine in Bad Neustadt a.d.Saale
Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über das Stadtmagazin veröffentlichen. 

Bitte senden Sie Ihre Daten/Termine bis spätestens 16. jeden Monats  an  
susanne.schaefer@bad-neustadt.de

Bürgerfahrt nach Falaise und Paris

112 ist die richtige Notrufnummer
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Möchten Sie auch eine Anzeige im Stadtmagazin schalten?

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen Albert unter 09771/6136-53 
oder per Mail: carmen.albert@rhoen-undsaalepost.de.

Anzeigenschluss für den Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

Seit dem Jahr 2012 beteiligt 
sich die Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale auch dieses Jahr 
wieder an der Weltweiten 
Klimaaktion „Earth Hour 
2015“, die über den Deut-
schen Städtetag aufgerufen 
wurde. 

Weltweite Klimaaktion „Earth Hour 2015“ des WWF am Samstag, 28. März 

Tausende Städte, zahlreiche 
Unternehmen und Millionen 
von Menschen schalten für 
eine Stunde das Licht aus 
– als globales Zeichen für 
mehr Klima- und Umwelt-
schutz. 

In Bad Neustadt a. d. Saale 
werden um 20:30 Uhr die 
Lichter des Hohntores sowie 

die der Stadtpfarrkirche für 
die Earth Hour ausgeschal-
tet. 
Daneben werden auch die 
berühmtesten Wahrzeichen 
wie der Big Ben in London, 
die chinesische Mauer oder 
die Christusstatue in Rio de 
Janeiro ins Dunkle gehüllt. 

Machen auch Sie mit und 
setzen Sie ein Zeichen für 
den Schutz unseres Plane-
ten, in dem Sie die Lichter 
von 20.30 bis 21.30 Uhr ab-
schalten. 

Der Bürgersaal
Gemütlich feiern mit bis zu 180 Personen

im Feuerwehrhaus Brendlorenzen
Schreiberstraße 3 • 97616 Bad Neustadt / Saale

Ihre Ansprechpartnerin: 
Sonja Zink • Tel.: 0 97 71 / 18 366 • Fax: 630 98 01 • Handy 0171/3826637

Mail: info@der-buergersaal.de • www.der-buergersaal.de

Hochzeiten • Firmenfeiern • Familienfeste etc.

Großes Osterbuffet
am Ostersonntag, 05.04.2015 ab 12.00 Uhr 

nur mit Vorbestellung unter 0171/3826637

Zahngold, Schmuck, Uhren, Münzen, 
Medaillen, Barren, Tafelsilber usw.

Machen Sie Ihr 
ALTGOLD zu BARGELD

HIER! Marktplatz 6
97616 Bad Neustadt
Tel. 0 97 71 / 24 85

Fax 99 14 57

Inh.: Ralf Hecker e. K.
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Vorlesung am 14. März 2015 
um 11 Uhr c.t. im Bildhäuser 
Hof.

Referent: M.Sc. Sascha Oks, 
Lehrstuhl für Wirtschaftsin-
formatik I (Prof. Dr. Kathrin 
Müslein), Uni Erlangen-Nürn-
berg.

Großer Wandel der deutschen Industrie 

T I C K E T V E R K A U F
A l l e  g r o ß e n  K o n z e r t v e r a n s t a l t e r

Rhön- und Saalepost GmbH
Industriestraße 8 • 97616 Bad Neustadt/Saale 

Tel.  0 97 71 / 91 93-0 • Fax: 0 97 71 / 91 93-55
service@rhoen-undsaalepost.de 

www.rhoenundsaalepost.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr • Samstag: 9 bis 10 Uhr

Ab sofort

Talstraße 3 • Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr 
Sa. geschlossen

büromarkt
Salz

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.papierschmitt.de

. . .  d rucken  kann  man  . . .

TOP-PREIS

49,95

PIXMA iP2850 A4 USB

so 

• Tintenstrahl A4 
• Foto-/Farbdrucker 
• USB 2.0
• Kapazität: 60 Blätter

oder so 
MX M654N

TOP-PREIS

19.950,-• Standard WLAN 
• neuste Generation Sharp OSA
• Multi-Touch LCD Display

Die deutsche Industrie be-
findet sich in einem großen 
Wandel: Unter dem Stichwort 
Industrie 4.0 wachsen die 
Produktionshallen und ihre 
Maschinen mit dem Internet 
zusammen. 

So werden völlig neue Her-
stellungsverfahren möglich, 
von denen ganz besonders 
auch der Kunde profitiert. 

In dem interaktiven Vortrag 
werden zuerst die bisherigen 
industriellen Revolutionen 
mit vielen Bildern vorgestellt. 
Danach wird am Beispiel von 
nach Kinderwunsch gestalte-
tem Spielzeug erklärt, welche 
Vorteile es hat, wenn Maschi-
nen miteinander sprechen 
können.	  

"Auf die Fragen und Ideen der 
jungen Studenten bin ich sehr 
gespannt!"

Dieser Vortrag findet durch 
die Unterstützung der For-
schungsbörse statt. 
www.forschungsboerse.de
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7. Änderung des Bebauungsplanes „Herschfeld Ost“ 

7. Änderung des Bebauungs-
planes „Herschfeld Ost“ für 
den Bereich der Grundstücke 
Fl.-Nrn. 579, 579/1, 579/2, 
579/3, 580, 581 und 331/6, 
Liebenthaler Straße
An die Stadt Bad Neustadt 
wurde von den Eigentü-
mern des  Grundstück Fl.Nr. 
579, Liebenthaler Straße in 
Herschfeld der Wunsch heran 
getragen, dort drei Einfamili-
enwohnhäuser mit Flachdach 
errichten zu dürfen. Da der 

derzeit gültige Bebauungs-
plan für den dortigen Bereich 
nur Satteldächer mit einer 
Dachneigung von 30° ± 5° 
vorsieht, ist für die Realisie-
rung des Bauvorhabens eine 
Bebauungsplanänderung im 
vereinfachten Verfahren not-
wendig. 
Der entsprechende Antrag auf 
Änderung des Bebauungspla-
nes wurde mit Schreiben vom 
15.10.2014 bei der Stadt ein-
gereicht.

Ein weiterer Grundstücksei-
gentümer bat darum, im dor-
tigen Bereich auch versetzte 
Pultdächer zuzulassen, um 
mehr gestalterischen Spiel-
raum bei der Realisierung von 
Bauvorhaben zu haben.
Der geplante Änderungsbe-
reich umfasst eine Fläche von 
ca. 7.160 m².

Da mit der geplanten 7. Än-
derung des Bebauungsplanes 
„Herschfeld Ost“ die Grundzü-

ge der Planung nicht berührt 
werden, ist eine Änderung im 
vereinfachten Verfahren ge-
mäß § 13 BauGB möglich.

Der Bau- und Umweltaus-
schuss hat in seiner Sitzung 
am 10.02.2015 den Ände-
rungs- und Vergabebeschluss 
gefasst und das Stadtbauamt 
mit der Durchführung des 
Änderungsverfahrens beauf-
tragt.
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1. Änderung des Bebauungsplanes „An der B 19/
Stadteingang Süd“

Für den Bebauungsplan „An 
der B 19/Stadteingang Süd“ 
hat der Bau- und Umwelt-
ausschuss in der Sitzung am 
13.02.2014 die Änderung im 
vereinfachten Verfahren gem. 
§ 13 BauGB für die Fl.Nrn. 
2190 und 2192, Bereich Alte 
Reithalle, Gemarkung Bad 
Neustadt, beschlossen. 
Des Weiteren wurde die Ver-
waltung beauftragt, das Ände-
rungsverfahren durchzufüh-
ren. 

Mit Schreiben vom 
21.03.2014 wurden 11 Träger 
öffentlicher Belange sowie 
7 betroffene Grundstücksei-
gentümer/Nachbarn um Stel-
lungnahme zur Planänderung 
gebeten. In der Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses 
am 10.02.2015 wurden die 
eingegangen Stellungnahmen 
behandelt.

Nach erfolgter Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange 
und der betroffenen Nachbarn 
reichte die Firma Gaul &Klamt 
zwischenzeitlich einen Antrag 
auf Änderung des in der Sit-
zung des Bau- und Umwelt-
ausschusses am 13.02.2014 
vorgestellten Bebauungspla-
nentwurfes ein.
Die Änderungswünsche um-
fassen im Wesentlichen fol-
gende Punkte:
•	 Erweiterung der Baugrenze 
im nord-westlichen Grund-
stücksbereich um ca. 6 m
•	Verlegung der Ausgleichs-
fläche A 2 an die Brendwiese, 
stattdessen Festsetzen einer 
private Grünfläche
•	Streichung der Festsetzung 
zum Erhalt von Bäumen
Der Bau- und Umweltaus-
schuss hat diesen gewünsch-
ten Änderungen zugestimmt 
und somit ist eine entspre-

chende Anpassung des Be-
bauungsplanentwurfes erfor-
derlich.

Auf der Grundlage des ange-
passten Entwurfes ist den von 
den vorgenommenen Ände-
rungen betroffenen Trägern 

öffentlicher Belange sowie 
den davon betroffenen Nach-
barn nochmals Gelegenheit 
zur Stellungnahme zu geben.

Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, die weiteren Verfah-
rensschritte durchzuführen.

Hohenroth

Innenstadt
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Stadtwerke und Biomasse–Wärmeversorgung 
Bad Neustadt informieren

Regenerative Wärme für die 
neue Stadthalle / Erneuerung 
der Trinkwasserversorgungs-
leitungen - Verkehrsbehinde-
rungen und Regelungen
Die Stadt Bad Neustadt 
a.d.Saale baut die Nutzung re-
generativer Energien weiter 
aus und hat deshalb beschlos-
sen, auch die Stadthalle mit 
CO2-neutraler Wärmeenergie 
zu versorgen, die deshalb ei-
nen Anschluss an die Biomasse-
Wärmeversorgung erhält. Hier-
zu ist es notwendig, die bereits 
bis zur Kreisklinik Höhe Kette-
lerstraße verlegte Fernwärme-
leitung entlang der Goethe-
straße über die Schweinfurter 
Straße zum Stadthallenareal zu 
verlängern. Gleichzeitig wer-
den die Trinkwasserleitungen 
in diesem Bereich erneuert. 
Im Zuge dieser Baumaßnahme 
lässt es sich leider nicht ver-
meiden, dass der in Anspruch 
genommene Straßenraum für 
den Verkehr teilweise oder 
ganz gesperrt werden muss. 
Die in zwei Bauabschnitte 
aufgeteilte Baumaßnahme 
macht es erforderlich, dass die 
Schweinfurter Straße gekreuzt 
und jeweils halbseitig gesperrt 
wird. Aus diesem Grund ist die 
Schweinfurter Straße während 
der vierwöchigen Baumaßnah-

men jeweils nur einspurig in 
beide Richtungen befahrbar. 
Diese Bauarbeiten werden – 
die Einhaltung der zeitlichen 
Planung vorausgesetzt und so-
weit es die Wetterbedingungen 
zulassen – am 23. März begon-
nen und voraussichtlich bis 17. 
April abgeschlossen sein. Paral-
lel mit der Leitungsquerung der 
Schweinfurter Straße erfolgt 
die Leitungsverlegung in der 
Goethestraße. Diese wird hier-
zu für den gesamten Zeitraum 
für den Durchgangsverkehr 
zwischen Kettelerstraße und 
Schweinfurter Straße gesperrt. 
Eine Zufahrt für Anlieger aus 
Richtung Kreisklinik ist im Sack-
gassenverkehr eingeschränkt 
möglich. Die Ausfahrt über die 
Schweinfurter Straße bleibt ge-
sperrt. Soweit die Zeitplanung 
eingehalten werden kann, wird 
dieser Bauabschnitt bis Mitte 
Mai abgeschlossen sein.Die Ar-
beiten werden durch eine um-
fassende Verkehrsleitplanung 
mit Umleitungen abgesichert. 
Es ist jedoch unvermeidlich, 
dass es aufgrund der hohen 
Verkehrsbelastungen in diesem 
Bereich zu Behinderungen und 
Zeitverzögerungen kommen 
wird. Für den Durchgangs- und 
Fernverkehr Richtung Süden 
aus Bad Neustadt kommend 

wird dringend empfohlen, auf 
die A71 auszuweichen. Der An-
liegerverkehr zur Straße An der 
Stadthalle, insbesondere zur 
Fa. Preh und den dort ansässi-
gen Hotels, wird ab der Falaiser 
Brücke über den Busbahnhof 
umgeleitet. Die Zu- und Abfahrt 
der Kreisklinik wird von Süden 
kommend über die Jahnstraße 
und von Norden über die Otto-
Hahn-Straße geführt. Alle Um-
leitungen sind rechtzeitig mit 
Hinweistafeln ausgeschildert. 
Der öffentliche Nahverkehr und 
die Linien der Nessi-Stadtbusse 
können anhand von Umplanun-

gen durch die Nahverkehrs-
beauftragten aus ÖPNV und 
Stadtwerke gewährleistet wer-
den. Es wird gebeten, die ent-
sprechenden Veröffentlichun-
gen zu berücksichtigen. Die 
beigefügte Fotomontage zeigt 
die Verkehrsleitplanung auf 
der Schweinfurter Straße wäh-
rend des ersten Bauabschnit-
tes. Analog erfolgt nach etwa 
zwei Wochen Bauzeit die Um-
fahrung der Baustelle über die 
Gegenfahrbahn. Weiterhin gibt 
der Stadtplan Aufschluss über 
die Umleitungen für die Kreis-
klinik und den Anliegerbereich. 

Veränderte Verkehrsführung im Bereich der Stadthalle 
in der Bauphase 1 (einspurige Verkehrsverlagerung 
auf den nördlichen Teil der Schweinfurter Straße)

Veränderte Verkehrsführung im Bereich der Stadthalle
in der Bauphase 2 (einspurige Verkehrsverlagerung 
auf den südlichen Teil der Schweinfurter Straße)

Umleitungen zur 
Zufahrt der Kreisklinik
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Das LieferBike erobert Bad Neustadt
Schlendern statt Schleppen

Im April können die Einwohner unserer 
schönen Stadt einmal mehr davon pro-
fitieren, dass Bad Neustadt Modellstadt 
der Elektromobilität wurde. In einer 
vierwöchigen Testphase wird ein Heim-

Die Lieferung erfolgt mit einem elektro-
nischen Lastenrad, um sowohl den Aus-
fahrer, als auch die Umwelt zu schonen.
Durchgeführt wird der Praxisversuch im 
Rahmen des Konzepts CO2-minimierte 
Innenstadt Bad Neustadt/Saale, Teilbe-
reich Gütermobilität, einer Kooperation 
des TTZ-Emo mit dem Institut für ange-
wandte Logistik (IAL) aus Würzburg, un-
ter Leitung von Herrn Prof. Müller-Stein-
fahrt.
Ziel des Projektes ist es allen Bürgern 
Bad Neustadts, ob jung oder alt, gemäß 

Energetisch optimal bauen und sanieren 
mit allen Aspekten effizienter Konzepte, 
Materialien und Technik – nicht nur beim 
Energiedialog in München befasste man 
sich mit diesen wichtigen Themen, son-
dern auch beim Energiespar-Kreis Rhön-
Grabfeld wird hierüber aktuell informiert 
und diskutiert. Für Hausbesitzer und Bau-
interessierte veranstaltet der Energie-
spar-Kreis regelmäßig Vortragsabende in 
verschiedenen Städten und Gemeinden 
des Landkreises. Beim letzten Fachinfor-
mationsabend im Alten Amtshaus in Bad 
Neustadt konnte Bürgermeister Altrich-
ter erfreulich viele Bürger begrüßen, die 
gekommen waren, um den Fachreferaten 
der Architekten und Energieberater sowie 
der örtlichen Banken zu folgen. Wie auf 
Grundlage der Energieeinsparverordnung 
eine fachlich gelungene Sanierung ge-
plant und ausgeführt wird stellten Klaus 
Rathgeber (Niederlauer), Martin Weber 

Fachinfoabend des Energiespar-Kreises in Bad Neustadt mit großer Resonanz 
(Bad Neustadt, IB Federlein) und Volker 
Eppler (Heustreu) vor. Im Mittelpunkt 
steht grundsätzlich eine sorgfältige Sub-
stanzanalyse als Basis für eine individuell 
ausgelegte, auf das Bauwerk abgestimm-
te Lösung zur energieeffizienten Erneue-
rung. Dabei können durchaus durch eine 
unterschiedliche Materialauswahl und 
Heizungskonzeption sehr unterschiedli-
che Ergebnisse erwartet werden, welche 
dem Bauherrn helfen, sich für die rich-
tige Lösung zu entscheiden. Mehrkos-
ten amortisieren sich dabei in der Regel 
durch entsprechend höhere Einsparun-
gen bereits nach kurzer Zeit. Das Thema 
Plus-Energiehaus vor dem Hintergrund 
politischer Zielsetzungen mit den ent-
sprechenden Spezifika und Ausführungs-
details standen im Mittelpunkt des Re-
ferates von Andreas Miller. Martin Rost 
von der Sparkasse und Martin Weyer von 
der VR-Bank Rhön-Grabfeld informierten 

abschließend gezielt über Zuschuss- und 
Finanzierungsmöglichkeiten. Wichtig zu 
wissen ist dabei, dass Voraussetzung für 
eine Förderung ist, dass diese vor Beginn 
einer Maßnahme beantragt wird.

lieferservice für Lebensmitteleinkäufe 
beim Kupsch-Markt Schlembach in der 
Innenstadt angeboten.
Wie nachstehendes Schaubild verdeut-
licht, sieht das Konzept vor, nach einem 

dem Motto „Schlendern statt Schleppen“ 
das Einkaufen ohne Auto zu ermöglichen.
Kosten entstehen für Endkunden in die-
ser ersten Testphase nicht, da vorran-
gig die Akzeptanz und die Effizienz des 
Modells analysiert werden sollen. Eine 
Spende hilft jedoch allen Beteiligten.
Sollte der Praxistest erfolgreich verlau-
fen und die Evaluation ergeben, dass die 
Nutzer bereit sind, für diesen Service ein 
kleines Entgelt zu zahlen, soll das Kon-
zept langfristig in Bad Neustadt etabliert 
werden.

Wir bedanken uns sehr herzlich beim För-
derverein M-E-NES sowie bei Herrn Wolf, 
ohne die eine Realisierung des Konzepts 
nicht möglich gewesen wäre.
Aktuell sind wir noch auf der Suche nach 
einem engagierten Neustädter Mitbür-
ger bzw. einer Mitbürgerin, der/die sich 
bereit erklären würde, die Funktion des 
Auslieferers zu übernehmen. Bei Inter-
esse, Fragen oder Anmerkungen wenden 
Sie sich gerne an Rebekka Bilke, telefo-
nisch unter der 0931/3511-8901 oder 
per E-Mail rebekka.bilke@fhws.de.

Einkauf im Kupsch die Waren dort zu 
hinterlassen und sich die Lebensmittel 
in einem vorher angegebenen zwei-
stündigen Zeitfenster per E-Lastenrad 
nach Hause liefern zu lassen.

Das Bild zeigt die Gewinner des Gewinnspiels des 
Energiespar-Kreises Rhön-Grabfeld zur Impulsbe-
ratung für eine energetische Sanierung Heribert 
Fromm (2.v.l.), Silke Balling (3.v.l.) und Marion 
Büttner (4.v.l.) sowie den Bürgermeister der Stadt 
Bad Neustadt Bruno Altrichter (rechts) und den 
Geschäftsführer des Energiespar-Kreises Rhön-
Grabfeld Ulrich Leber (links).
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Neuauflage des Bürger E-Mobil 

Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  

Für die 1. Bayerische Modellstadt für 
Elektromobilität bieten die Stadtwerke 
Bad Neustadt a. d. Saale ab dem 16. März 
2015 wieder kostenlose Probefahrten 
von Elektrofahrzeugen an 

Dann haben die Bürgerinnen und Bürger 
der Region wieder die Gelegenheit, na-
hezu alle Facetten elektrisch betriebe-
ner oder unterstützter Fahrzeuge gratis 
zu testen. 

Die positive Resonanz der Bürger und 
Autohändler sowie die starke Nachfrage 
haben das Projektmanagement sowie 
die Stadtwerke Bad Neustadt dazu ver-
anlasst das Bürger E-Mobil erneut aufzu-
legen. 

Mit der Neuauflage stehen wochenweise 
nun bis zu drei Modelle einzelner Händ-
ler und Fabrikate gleichzeitig als Test-
fahrzeuge zur Verfügung. Damit können 

interessierte Bürgerinnen und Bürger in 
einem stärkeren Umfang bedient und die 
Modelle in dem Testzeitraum, der sich 
vom 16. März bis zum 18. Oktober 2015 
erstreckt, öfters angeboten werden.

Aktuell stehen im Angebot der 
Mitsubishi I-MIEV und der Plug-
in-Hybrid Outlander vom Auto-
haus Steinmüller, der Golf GTE 
(Hybrid) von VW Kehm, Toyota 
mit der Hybrid-Palette Yaris 
HSD, Auris HSD, AurisTouringS-
ports HSD und dem Prius+ vom 
Autohaus Harth. Weiterhin bie-
tet das Autohaus Vorndran von 
Renault die Modelle Twizy, Kan-
goo Z.E., Fluence Z.E. und Zoe 

sowie von Nissan den Leaf und den e-NV 
200 an. Das Autohaus Rhein Rhön-Saale 
wird mit dem BMWi3 und das Autohaus 
Gaul & Klamt mit dem Mondeo Hybrid 
vertreten sein. Sollten im Jahr 2015 wei-
tere Modelle auf den Markt kommen, so 
werden diese noch kurzfristig integriert.

Elektromobilität live erleben und erfahren
Bei allen Aktivitäten rund um die Elek-
tromobilität ist dem Projektmanagement 
Elektromobilität das persönliche Erleben 
der alternativen Antriebsform beson-
ders wichtig. Deshalb wurde bereits im 
vergangenen Jahr das Bürger E-Mobil 
mit tatkräftiger Unterstützung der Stadt-
werke ins Leben gerufen. Mit Initiativen 

wie dem Bürger E-Mobil und auch der 
jährlichen Fahrzeugschau Elektromobi-
lität will man Hemmschwellen vor der 
modernen Technik abbauen und so zum 
Umstieg oder Ergänzung der Fahrzeug-
flotte motivieren.

Mit den heutigen Fahrzeugen und ihren 
Reichweiten können 90 Prozent aller 
Strecken bewältigt werden, denn ein 
Großteil aller Mobilitätsbewegungen 
sind Kurzstrecken. Für die übrigen zehn 
Prozent bieten alle Elektroautohändler 
inzwischen äußerst attraktive Angebote 
für Verbrenner-Leihfahrzeuge. 

Hierdurch ist eine optimale Kombination 
von den sehr günstigen Unterhaltskosten 
für ein E-Mobil und uneingeschränkter 
Mobilität gewährleistet.

Wer ein Bürger E-Mobil im eigenen Ta-
gesablauf testen möchte, wendet sich an 
die Stadtwerke in der Goethestr. 17/19 
in Bad Neustadt unter Tel. 09771 6220-
36/-23/-21 und vereinbart einen Termin 
für eine Testfahrt, welche in der Regel 2 
Stunden beträgt (vor- oder nachmittags). 
Sofern die Fahrzeuge über Nacht ange-
boten werden können, müssen diese 
geladen bei den Stadtwerken zurückge-
geben werden. Dies gilt auch für Wo-
chenendtestfahrten. Weitere Informatio-
nen gibt es auch unter www.m-e-nes.de/
de/buerger-e-mobil.html
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Wirtschaftsplan der Stadtwerke für das Jahr 2015

In der Sitzung am 09.02.2015 
wurde dem Werkausschuss 
der Entwurf des Wirtschafts-
planes präsentiert.
Dieser sieht im Erfolgsplan ei-
nen voraussichtlichen Jahres-
verlust von 1.602.900 € vor, 
womit gegenüber der Vorjah-
resplanung ein Defizitanstieg 
um rd. 240.000 € erwartet 
wird. Ursächlich hierfür sind 
steigende Instandhaltungs-
aufwendungen in die Wasser-
versorgungsanlagen sowie in 
die Triamare-Badeanlagen. 
Auch für die NESSI-Fahrleis-
tungen sowie für den Betrieb 
der Stromversorgungsanla-

genwird ein Kostenanstieg 
erwartet. Belastend wirken 
sich daneben noch rückläufi-
ge Absatzzahlen in der Strom-
versorgung sowie rückläufige 
Besucherzahlen im Triamare 
aus. Während aus den beiden 
Versorgungssparten Strom- 
und Trinkwasserversorgung 
ein Überschuss von 441.000 € 
erwartet wird, werden für die 
NESSI-Stadtbuslinie sowie für 
das Triamare voraussichtliche 
Defizite von 565.000 € bzw. 
1,48 Mio. € prognostiziert.
Beim Stromabsatz wird ge-
genüber der Vorjahrespla-
nung ein Rückgang um 1,1 

Mio. kWh auf unter 20 Mio. 
kWh erwartet. Die Stromnetz-
auslastung wird sich voraus-
sichtlich um 1,2 Mio. kWh auf 
34,6 Mio. kWh reduzieren.
Mit 1,27 Mio. m3 wird ein 
leicht ansteigenderWasserab-
satz erwartet. Für die NESSI-
Stadtbuslinie bleibt die Er-
wartungshaltung mit 475.000 
Fahrgästen gegenüber der 
Vorjahresplanung nahezu un-
verändert. Für das Triamare 
wurden die voraussichtlichen 
Besucherzahlen gegenüber 
der Vorjahresplanung um 
10.000 auf nur noch 168.000 
Badegäste reduziert, womit 

der tatsächlichen Entwick-
lung des Jahres 2014 Rech-
nung getragen wurde.
2015 sind Investitionen im 
Umfang von fast 2,6 Mio. € 
vorgesehen, die im Wesent-
lichen zur Aufrechterhaltung 
der Versorgungssicherheit in 
den Betriebszweigen Strom- 
und Wasserversorgung erfor-
derlich sind. Zu deren Finan-
zierung wird die Aufnahme 
eines Darlehens in Höhe von 
2 Mio. € erforderlich, wodurch 
sich der Schuldenstand der 
Stadtwerke zum 31.12.2015 
dann auf 5,65 Mio. € erhöhen 
würde.

Entwicklung der Wasserabgabe 2006-2015

Verteilung des voraussichtlichen Jahresergebnisses 2015
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Wirtschaftsplan der Stadtwerke für das Jahr 2015

Entwicklung der Jahresergebnisse der Stadtwerke Bad Neustadt a.d.Saale

Investitionsausgaben der Stadtwerke Bad Neustadt a.d.Saale 2006 - 2015

	 Ist-Ergebnis   Plan
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pfarrei termine März

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 
Regelmäßige Gottesdienste:
Montag	 18.00 Uhr	 Rosenkranz 
Mittwoch	 08.00 Uhr	 Messfeier 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst

Weitere Gottesdienste und Andachten:
So.	 01.03.	 10.30 Uhr	 Messfeier
Mi.	 04.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht
Sa.	 07.03.	 17.30 Uhr	 Messfeier
Mi	 11.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht 
So.	 15.03.	 10.30 Uhr	 Messfeier anschl. Fastenessen u. 	
				    Solibrot-Aktion – 		
				    Vorstellung der Firmlinge
Mi.	 18.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht
Sa.	 21.03.	 17.30 Uhr	 Messfeier 
Di.	 24.03.	 18.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier - 
				    Bußgottesdienst
So.	 29.03.	 9.00 Uhr		 Messfeier mit Kinderkirche und 	
				    Palmweihe

Regelmäßige Termine:
Wegen Umbau- bzw. Sanierungsarbeiten kann der Pfarrsaal 
nur noch eingeschränkt  genutzt werden. Bitte Rückfragen.

Besondere Veranstaltungen:
- jeden Montag im Monat 19.00 Uhr Chor Eintracht Frohsinn 
(Pfarrsaal oder Jugendraum)
- Gartenstädter Orgelkonzert am Sonntag, 29.3.15, 17.00 Uhr 
„Der Kreuzweg“
- Krabbelgruppe jeden Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr im 
Kindergarten
- Donnerstag,	05.03.2015, 9.00 Uhr  Krankenkommunion

Seniorengruppe
Gedächtnistraining:
04.03./11.03./18.03. und 25.03.15 jeweils beginnend um 
8.45 Uhr im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt. 
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Rita Müller, 
Tel. 09771 98222

Gemeindetreff 
Am Donnerstag, den 05.03.15 um 19.00 Uhr findet wieder der 
Gemeindetreff im Jugendraum statt. Wir laden alle Garten-
städter zu einem gemütlichen Beisammensein ein.
Die Gemeindetreffs finden jeden 1. Donnerstag im Monat statt.

Fastenessen in St. Konrad:
Auch in diesem Jahr möchten wir zu einem Fastenessen am 
15.03.15 nach dem Gottesdienst einladen. Es wird wieder He-
ringssalat mit Pellkartoffeln und ein Nudelgericht angeboten.
Sollte der Pfarrsaal kurzfristig nicht zur Verfügung stehen, 
müssten wir leider das Fastenessen absagen.
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Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag		  14.00 Uhr		  Beichtgelegenheit  neue Kirche
Samstag		  18.30 Uhr		  Vorabendmesse  alte Kirche
Sonntag	  	09.00 Uhr		  Messfeier  alte Kirche
Sonntag		  18.30 Uhr		  Andacht  alte  Kirche
Montag	  		  08.30 Uhr		  Stille Messe  alte Kirche
Dienstag	  	08.30 Uhr		  Messfeier  alte Kirche
Mittwoch		  18.30 Uhr		  Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag		 18.30 Uhr		  Messfeier  alte Kirche
Freitag			   18.00 Uhr		  Rosenkranz  alte Kirche
Freitag			   18.30 Uhr		  Messfeier  alte Kirche

Dürrnhof
Sonntag	  		  Messfeier oder Vorabendmesse
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an 
den betreffenden Werktagen.

Besondere Gottesdienste:
So.	 01.03.	 10.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der
							       Kommunionkinder
So. 	 15.03.	 10.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der
							       Firmlinge
So. 	 22.03.	 10.30 Uhr	 Misereorsonntag, Messfeier anschl. 	
							       Fastenessen im Pfarrheim
So. 	 22.03.	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst vor Ostern
So. 	 29.03.	   8.45 Uhr		 Palmweihe an der alten Kirche, Prozes-	
							       sion zur neuen Kirche und Messfeier

Dürrnhof
Sa. 	 28.03.	 18.00 Uhr	 Palmweihe am Feuerwehrh., Prozession
							       zur Kirche und Messfeier

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag		  15.30 Uhr	 Probe Schola im Pfarrheim
Montag		  19.00 Uhr	 Musikkapelle Probe im Pfarrheim
Mittwoch	  09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Kindergarten
Donnerstag	 16.30 Uhr	 Bücherei geöffnet (außer Ferien)
Freitag		  20.00 Uhr	 Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat

Besondere Veranstaltungen:
Fr.	 06.03.	 18.30 Uhr	 Frauenbund: Weltgebetstag in 
							       Mühlbach
Di. 	 10.03.	 20.00 Uhr	 Kindergartenverein: Jahreshauptver-	
							       sammlung
Do. 	19.03	 19.30 Uhr	 Kolpingfamilie: Jahreshauptversamm-	
							       lung
Mi. 	 18.03.	 14.00 Uhr	 Seniorenkreis: Messfeier neue Kirche,
							       anschl. gemütliches Beisammensein

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld 

Seniorennachmittag im Stadtsaal:
Die Vereine der Gartenstadt veranstalten am Samstag, 
28.03.2015 einen Seniorennachmittag im Stadtsaal der Gar-
tenstadt. Beginn ist um 14.30 Uhr.
Neben Kaffee und Kuchen wird u. a. ein Film aus den 1930er 
Jahren gezeigt.
Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu herzlich eingeladen.
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Regelmäßige Gottesdienste:
Montag	 16.00 Uhr 	 Messfeier in der Vill´schen Stiftung
Dienstag	 08.00 Uhr		 Messfeier in der Stadtpfarrkirche
Mittwoch	 10.00 Uhr 	 Messfeier im BRK-Heim 
Samstag	 10.00 Uhr		 Beichtgelegenheit in der 
							       Stadtpfarrkirche 
Sonntag	 09.00 Uhr		 Messfeier in der Kreisklinik 
							       (am 15.3. Wort-Gottes-Feier)
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst

Weitere Gottesdienste und Andachten:
So.	 01.03.	 09.00	 Messfeier mit Kirchenchor
Mi.	 04.03.	 18.30	 Spätschicht 
So.	 08.03.	 10.30	 Messfeier mit Vorstellung der Firmlinge
Fr.	 13.03.	 18.00	 Messfeier mit Fatima-Andacht
So.	 15.03.	 09.00 	 Messfeier
Mi.	 18.03.	 18.30	 Spätschicht
So.	 22.03.	 10.30	 Messfeier und Solibrot-Aktion
So.	 29.03.	 10.00	 Palmprozession von der Karmeliten-	
					     kirche zur Stadtpfarrkirche, anschl. 	
					     Messfeier – Familiengottesdienst mit 	
					     Kirchenchor – Kinderkirche für 		
					     Kindergartenkinder im Gemeindehaus 	
					     Mariä Himmelfahrt

Regelmäßige Termine:
Mo.	 20.00 Uhr		  Kirchenchor
Di.	 15.00 Uhr		  Spiel- und Krabbelstunde für Klein-	
						      kinder im Kindergarten
	 15.00 – 17.00 Uhr		 Bücherei geöffnet
Mi.	 14.00 Uhr		  Mittwochsclub 
Do.	 15.00 – 17.00 Uhr		 Bücherei geöffnet 

Die Termine entfallen in den Schulferien.

Besondere Termine		                   
Di. 	 03.03.	 19.00 	 Damenstammtisch
Bibelkreis für junge Leute:
So. 	 29.03.	 16.00	 bei Herrn Pfarrer Wolfgang Senzel, 	
					     Rhönblick 1, Bad Neustadt
Katholischer Frauenbund Bad Neustadt
Mo. 	09.03.	 9.30 	 Besinnungstag mit Herrn Pfarrer 
					     Andreas Krefft im Gemeindehaus 
					     Mariä Himmelfahrt.
Montagstreff :
Am 2. März ist ein Ausflug zur Ritterkapelle in Haßfurt und das 
Begehen des Kreuzweges in Breitbrunn geplant. 
Nähere Informationen erhalten Sie über Frau Maria Blümm, 
Tel. 09771 5720.

Weitere Termine:		                   
Fr.	 06.03.	 09.00 	 Krankenkommunion
Do.	 26.02.	 19.30	 Bibelabend im Gemeindehaus

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt Ökumenische Seelsorge am Rhön-
Klinikum Bad Neustadt 

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa.	 16.00 Uhr 	 Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-	
				    Klinik, Kapelle
So.	09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  	
				    in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel) 	
				    in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di.	 18.45 Uhr 	 Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und 	
				    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi.	18.15 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
				    Neurologischen Klinik, Foyer
Do.	18.45 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
				    Herz- und Gefäß- Klinik, Kapelle

Besondere Gottesdienste: 
Di.	 03.03.	 18.15 Uhr 	 Bläserkonzert mit dem Bläserchor 	
					     der evang.-luth. Kirche Bad Neustadt 	
					     in der Neurologischen Klinik, Foyer

Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
Regelmäßige Gottesdienste: 
Dienstag	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Donnerstag	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Sonntag	 18.00 Uhr	 Messfeier 	
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Do.	05.03.		 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
				   17.30 Uhr	 Aussetzung
				   17.45 Uhr	 Beichtgelegenheit
				   18.30 Uhr	 Messfeier 
Fr.	 06.03.		 18.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 
						     Weltgebetstag der Frauen 
Sa.	 07.03.		 17.30 Uhr	 Messfeier mit Vorstellung der Firmlinge
Sa.	 14.03.		 17.30 Uhr	 Messfeier 
Mi.	 18.03.		 08.30 Uhr	 Frauen-Gottesdienst
Fr.	 20.03.		 18.30 Uhr	 Messfeier 
Fr.	 27.03.		 06.30 Uhr	 Frühschicht für Kinder
				   18.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Bußgottes-
dienst
Sa.	 28.03.		 17.00 Uhr	 Palmprozession zur Kirche, 
						     anschl. Messfeier 

Messfeiern im Seniorenpflegeheim „Casa Reha“: 
Mi.	 04.03.		 16.00 Uhr	 Messfeier 
Mi.	 11.03.		 16.00 Uhr	 Evang. Gottesdienst
Mi.	 18.03.		 16.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mi.	 25.03.		 16.00  Uhr	 Messfeier  
Weitere Termine:
Do.	05.03.		 09.00 Uhr	 Krankenkommunion  

Seniorennachmittag:
Donnerstag 		 19.03.  		  in Mühlbach. 

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag 	 19.30 Uhr	 Probe des Kirchenchores im 
						     Pfarrzentrum
Montag 	 09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mittwoch	 15.30 Uhr		 Kindertreff für Groß u. Klein im 
						     Pfarrzentrum
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Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt 
a. d. Saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Sonderveranstaltungen: 
Do. 05.03. 19.00 Uhr	 Konfirmanden-Elternabend, Gruppe 2, 	
					    Pfrin. G. Ehrmann u. Diakon C. Neeß
Sa.	07.03.	 09.00 Uhr	 Konfirmandentag, Gruppe 1, Pfrin. 
					    G. Ehrmann
Sa.	7.03.	 15.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe für Kinder mit 	
					    Down-Syndrom, Fr. Anja Kolbe
Mo.	9.03.	 19.00 Uhr	 EBW: Christl. Meditation: Verweilen bei 	
					    einem guten Freund, Referentin: 
					    Martina Huth
Mi.	11.03.	 14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Singen mit Friede-	
					    mann Haeßler
Sa.	14.03.	 09.00 Uhr	 Frauenfrühstück - Referentin Maria Platz
So.	15.03.	 19.30 Uhr	 Passionskonzert
Mo.	16.03.	19.00 Uhr	 EBW: Christl. Meditation: Verweilen bei 	
					    einem guten Freund, Referentin: 
					    Martina Huth

Gottesdienste: 
So.	 01.03.	 09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Wein), Dekan 	
			   Dr. M. Büttner
So.	 01.03.	 10.30 Uhr	 Krabbelgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann 	
			   u. Team
Do.	05.03. 19.15 Uhr	 Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott, 	
			   Dekan Dr. Büttner
Fr.	 06.03.	 18.30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 	
			   der Frauen,  Mühlbach, Pfarrzentrum 	
			   Heilige Familie
So.	 08.03.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Dekan Dr. M. Bütt-	
			   ner, es singen die Kinderchöre
So.	 08.03. 	11.30 Uhr	 Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Do.	12.03.	 19.15 Uhr	 Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott, 	
			   Gottfried Fauser
So.	 15.03.	 09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Saft), Pfrin. 
			   G. Ehrmann
Do.	19.03.	 19.15 Uhr	 Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott, 	
			   Pfrin Gerhild Ehrmann
Fr.	 20.03.	 19.00 Uhr	 Ökum. Jugendgottesdienst im Kardinal-	
			   Döpfner-Haus, Bischofsheim
So.	 22.03.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner, es 	
			   spielt der Posaunenchor
So.	 22.03.	 11.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gottesdienst, Pfrin. G. Ehr-	
			   mann, es singen die Minis
Do.	26.03.	 19.15 Uhr	 Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott, 	
			   Hildegard Behrend
Fr.	 27.03.	 19.00 Uhr	 Ökum. Gedenkgottesdienst, Hospizver-	
			   ein Rhön-Grabfeld, Lebenhan, Kirche 	
			   Mariä Geburt
So.	 29.03.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann

Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche, wird 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus angeboten.

Andacht in der Kreisklinik Bad Neustadt:
Do.	 12.03.	 18.30 Uhr	 Die Andacht wird auch auf die Zimmer 	
			   übertragen

Gottesdienste in den Altenheimen:
Mi.	 18.03.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha, 	
			   Pfr. A. Biesold
Do.	 19.03.	 15.30 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Rhönresi-	
			   denz, Pfr. A. Biesold
Do.	 26.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, BRK Alten- und Pflege-	
			   heim, Pfrin. G. Ehrmann
Do.	 26.03.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und 	
			   Pflegeheim, Dekan Dr. M. Büttner

Musik in unserer Gemeinde - Chöre: (keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 – 15.15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. - 4. Klasse)		
Donnerstags 15.30 – 16.30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Teenies (ab 5. Klasse)	
Donnerstags 16.45 – 17.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19.30 – 21.00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß

Posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18.15. – 19.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, 
der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde:
Beach Lounge Beach Lounge Jugendtreff (nicht in den Ferien) 
- im Blue Onion, Martin-Luther-Str. 2 ½
Freitags 17.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Leitung: Pfarrerin Gerhild Ehrmann
www.beach-lounge.de.vu

Sa.	21.03.	 09.00 Uhr	 Konfirmandentag, Gruppe 2, Pfrin. 
					    G. Ehrmann u. Diakon C. Neeß
Mo.	23.03. 19.00 Uhr	 EBW: Christl. Meditation: Verweilen bei 	
					    einem guten Freund, Referentin: 
					    Martina Huth
Mi.	25.03.	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstandsitzung, öffentlich ab 	
					    20.00 Uhr, Kapitelsaal
Do.		26.03.	19.00 Uhr	 EBW: Christl. Meditation: Verweilen bei 	
					    einem guten Freund, Referentin: 
					    Martina Huth
Mo.	30.03.	09.00 Uhr	 Kinderbibelwoche Vorsicht - 
					    entflammbar!
Di.		 31.03.	09.00 Uhr	 Kinderbibelwoche Vorsicht - 
					    entflammbar!
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Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen 
Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag	 16.30 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Samstag 	 17.00 Uhr	 Rosenkranz 
Samstag	 17.30 Uhr 	 Messfeier 
Sonntag	 09.30 Uhr	 Messfeier
Mittwoch	 18.30 Uhr	 Messfeier
Donnerstag	 08.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 07.00 Uhr	 Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Besondere Gottesdienste:
Fr. 	 13.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht
So. 	15.03.	 09.00 Uhr	 Messfeier mit Vorstellung der 
				    Firmlinge
Do. 	19.03.	 18.30 Uhr	 Messfeier 
Fr. 	 20.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht
Do. 	26.03.	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst
Fr. 	 27.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht 
				    (gestaltet Frauenbund)
So. 29.03.	 08.30 Uhr	 Palmprozession, anschließend 	
				    Messfeier
So. 29.03.	 17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht (bei schönem 	
				    Wetter im Freien an den Friedhof-
				    stationen)

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag	 10.00 – 11.30 Uhr 	 Krabbelgruppe im 
						      Pfarrheim
Dienstag	 20.00 Uhr			   Singkreisprobe	
Samstag	 17.00 – 19.00 Uhr	 Pfarrbücherei offen
Sonntag	 10.00 – 12.00 Uhr	 Pfarrbücherei offen

Besondere Veranstaltungen:
Fr. 	 06.03.	 09.00 Uhr	 Krankenkommunion

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan
Gottesdienste: 
So. 	 01.03.	 10.30 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 06.03.	 18.00 Uhr	 Kreuzweg
Fr. 	 06.03.	 18.30 Uhr	 Messfeier anschließend 
			   Beichtgelegenheit
So. 	 08.03.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 13.03.	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Fr. 	 13.03.	 18.30 Uhr	 Messfeier
So. 	 15.03.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 20.03.	 18.00 Uhr	 Kreuzweg
Fr. 	 20.03.	 18.30 Uhr	 Messfeier
So. 	 22.03.	 09.00 Uhr	 Messfeier 
Fr. 	 27.03.	 19.00 Uhr	 Gedenkgottesdienst vom 
			   Hospizverein
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

pfarrei termine März
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Pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 
Regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag 	 19:00		  Rosenkranz 
Mittwoch	 19:00		  Rosenkranz
Donnerstag	 18:30		  Messfeier 
				    (am 19.02. mit Aschenkreuz))
Weitere Gottesdienste und Andachten:		                   
So.	 08.03.	 9:00 		  Messfeier
Sa.	 14.03.	 19:00		  Messfeier 
So.	 22.03.	 9:00		  Messfeier anschl. Fastenessen
Sa.	 28.03.	 18:00		  Messfeier 

Besondere Veranstaltungen:		                   
Do.	 05.03.	 9.00		  Krankenkommunion

Kinderbibelwoche in den Osterferien
für Kinder der 1. – 6. Klasse, vom 29.03. – 02.04.2015

„Vorsicht – entflammbar“
„Power“geschichten, die gut tun 

und Mut machen
Wir wollen miteinander spielen, singen, tanzen und basteln. 
Und vielleicht finden wir ja auch Ideen, wie wir mehr Mut be-
kommen können.

Montag – Mittwoch, 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag, 15:00 – 18:00 Uhr

Wir beginnen unseren Vormittag um 9:30 Uhr in der Kirche 
und gehen dann in unsere Gruppen. Nach dem gemeinsamen 
Essen beschließen wir die ersten drei Tage in der Kirche. Der 
vierte Tag beginnt um 15:00 Uhr und endet mit dem Feier-
abendmahl, zu dem auch Eure Eltern, Oma und Opa und all 
Eure Verwandten eingeladen sind. Wir feiern dieses Abend-
mahl im Gemeindehaus ab 18:00 Uhr.
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SA  07.3.     14.30 Uhr „Die Stadt mit Herz liegt mir am Herzen.“
Erzähler: Bürgermeister Bruno Altrichter 

Edith-Stein-Haus

MO 09.3.    19.00 Uhr Auf dem Jakobsweg … eine Livereportage
mit Dieter Büttner Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

SO  15.03. 15.00 Uhr Kindertheater: Der rote Max - ein Theaterspiel für alle 
Katzen- und Vogelliebhaber; Theater Fex städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SO  15.03. 19.30 Uhr Passionskonzert - Kantate Meininger Residenzorchester Christuskirche

MO 23.03. 19.30 Uhr „Andalusien“ - eine Livemultivision mit Kay Maeritz
Volkshochschule Bad Neustadt

Stadtsaal

DI   24.03.  19.00 Uhr Vortrag: Russland und der Westen, Referent:
Volker Dauscher, Eintritt frei Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

SO  29.03.  20.00 Uhr Paul Millns & Band  Kulturwerkstatt Rhön-Grabfeld e.V. Bildhäuser Hof

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

Veranstaltungen März

Baby- und Kinderbasar Kreismusikfest in Löhrieth mit 
34. städtischem BläsertreffenFreitag, den 20.03.2015

- von 10.00 bis 11.00 Uhr 
nur Schwangere mit Mutterpass
- von 11.00 bis 16.00 Uhr für alle

Wo? Stadtsaal Gartenstadt
Abgegeben werden können:
Baby- Kinder-und Teenie-
bekleidung für Frühjahr und 
Sommer bis Größe 176, Ba-
deanzüge und Badeutensi-
lien, Babybody's bis Gr. 86, 
bitte 3 oder 5 er gepackt 
(keine Unterwäsche) gut er-
haltene Schuhe, Sandalen 
und Turnschuhe bis Größe 
37 (insgesamt nur 3 Paar) 
Babystrumpfhosen bis Gr. 80 
bitte auch eingetütet, einzeln 
oder mehrfach gepackt (keine 
Söckchen). Schlafanzüge bitte 
auch eingetütet! Kinderbett-
wäsche, Kinderschlafsäcke, 
Babyzubehör, Kinderwagen, 
Buggy, Wippen, Spielsachen 
usw. Bitte keine Plüschtiere, 
MC Kassetten und VHS Video-
kassetten bringen. Autokin-
dersitze nur mit dem Prüfsie-
gel ECE 44/4. Dies alles bitte 
nicht älter als 3 Jahre.

Abgabetermin: 
Donnerstag ,den 19.03.2015
von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 14.30 Uhr.
Um uns die Arbeit zu erleich-
tern, bitten wir Sie keine 
defekte, verschmutzte oder 

Veranstaltungen März

saisonfremde Ware zu brin-
gen. Jedes Teil muss mit ei-
ner Nummer, Größe und Preis 
ausgezeichnet sein. Bitte ver-
wenden Sie nur Etiketten aus 
festem Karton und befestigen 
Sie diese mit einem festen 
Band im Kleidungsaufhänger 
oder Knopfloch {Bitte keine 
Klebeetiketten, Tacker, Steck-
nadeln und Sicherheitsnadeln 
verwenden.) Ihre Ware brin-
gen Sie bitte in einem mit Ihrer 
Verkaufsnummer beschrifte-
ten Waschkorb oder Klappbox. 
Es wird nur 1 Behälter ange-
nommen.
Bearbeitungsgebühr pro Korb 
oder Box 1 Euro.
Bitte verwenden Sie keine Kar-
tons oder Plastiktüten.

Ihre persönliche Verkaufs-
nummer erhalten Sie vom 
26.02.2015 bis einschließlich 
16.03.2015 unter der Tele-
fonnummer: 09771/97965 
Familie Abert
Alte Verkaufsnummern bitte 
bestätigen lassen.
Das Abholen Ihres Erlöses 
und der übriggebliebenen 
Sachen erfolgt am Samstag 
den 21.03.2015 von 17.00 bis 
18.30 Uhr.
15% des Verkauferlöses wer-
den einbehalten. Mfg euer 
Basar-Team.
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Unsere Jugendbuch-Empfehlung:

Julian Sedwick, Mysterium – Der schwarze Drache, Aladin, 2014
Geboren und aufgewachsen in der geheimnisvollen Zirkuswelt 
des MYSTERIUM kennt sich Danny mit Kartentricks, Hypnose 
und Entfesslungsnummern aus. Das Leben ist ein Zaubertrick. 
Doch als seine chinesische Mutter und sein britischer Vater 
bei einem rätselhaften Brand in ihrem Zirkuswagen ums Le-
ben kommen, bricht für Danny eine Welt zusammen. Er zieht 
zu seiner Tante Laura, aber auch dort kommt er nicht zur Ruhe. 
Nachdem eine Explosion seine Schule erschüttert, nimmt die 
Journalistin Laura ihren Neffen auf eine Recherchereise über 
die Triaden nach Hong Kong mit. Und dort geschieht das Un-
fassbare. Laura verschwindet spurlos und Danny steht vor der 
Herausforderung seines Lebens. (Für Jungs)

Unsere Roman-Empfehlung:

Mitch Albom, Das Wunder von Coldwater, Goldmann 2015     
Mitch Albom, Das Wunder von Coldwater, Goldmann 2015 
Es ist ein Abend im Herbst, als bei Tess Rafferty in der kleinen 
Stadt Coldwater am Lake Michigan das Telefon klingelt. Am 
anderen Ende der Leitung hört Tess die Stimme ihrer Mutter – 
und lässt vor Schreck den Hörer fallen. Ihre Mutter ist seit vier 
Jahren tot ... Und Tess bleibt nicht die einzige; auch andere 
Bewohner erhalten Anrufe von Verstorbenen. Schnell ist die 
Rede von einem Wunder, und Coldwater rückt in den Fokus 
der Medien. Immer mehr Menschen glauben an die Anrufe 
aus dem Himmel. Nur einer nicht: der Pilot Sully Harding ist 
entschlossen zu beweisen, dass alles ein riesiger Schwindel 
ist. Aber ist es das? Oder existiert das Wunder von Coldwater 
wirklich?  

Unsere Sachbuch-Empfehlung:

Benjamin Behnke, Trick 17 – 365 Alltagstipps, Topp, 2014
Trick 17 – 365 Alltagstipps. Lifehacks für alle Lebenslagen. 
365 Kniffe – sogenannte Lifehacks – aus allen Lebensberei-
chen, die den Alltag erleichtern.

Unsere Roman-Hörbuch-Empfehlung:

Michael Hjorth & Hans Rosenfeldt, Die Frauen, die er kannte,  
Audiobuch ,2014
Nach dem vierten Mord innerhalb kurzer Zeit steht Kommis-
sar Höglund unter Druck: Alle Opfer wurden brutal misshan-
delt und die Abstände zwischen den Taten verkürzen sich. Die 
Handschrift deutet auf den Serienmörder Edward Hinde doch 
der sitzt seit Jahren im Hochsicherheitstrakt des Stockholmer 
Gefängnisses. Eine Sicherheitslücke? Ein Nachahmungstäter? 
Höglund holt den Mann ins Team, der Hinde einst hinter Gitter 
brachte: Sebastian Bergman. Doch auch für den eigenwilligen 
Kriminalpsychologen wird der Fall zu einem Albtraum ... 

neues aus der stadtbiliothek

Das lesen die Bad Neustädter am Liebsten
Platz   1:  	Hape Kerkeling, Der Junge muss an die Luft, 2014
Platz   2:  	Nele Neuhaus, Die Lebenden und die Toten,  2014
Platz   3:  	P. C. Cast, Erlöst, 2014
Platz   4:  	Michel Houllebecq, Unterwerfung, 2015
Platz   5:  	Jürgen Kurz, Für immer aufgeräumt, 2014
Platz   6:  	Jojo Moyes, Ein ganzes halbes Jahr, 2013
Platz   7:  	Rick Riordan, Der Fluch des Titanen, 2007
Platz   8:  	Kiera Cass, Selection, 2014
Platz   9:  	William Davis, Weizenwampe, 2013
Platz 10: 	Nele Löwenberg, Sommer der Wahrheit, 2012

Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 18.00 Uhr u.
Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de
https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3
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Unsere Jugend-Hörbuch-Empfehlung:

Roddy Doyle, Tansey und die Reise in die Nacht,, 2014
Im Moment findet Mary alles gar nicht leicht: Ihre liebe, wit-
zige, wunderbare Großmutter Emer liegt im Sterben. Deshalb 
hat Mary überhaupt keinen Nerv, sich mit der altmodisch wir-
kenden Fremden zu unterhalten, die sie eines Tages einfach 
so anspricht. Doch schnell stellt sich heraus, dass diese Tansey 
niemand Geringeres als die Mutter von Emer ist – also Marys 
seit langem tote Urgroßmutter. Als Geist ist sie gekommen, um 
zusammen mit ihrer sterbenden Tochter sowie Mary und de-
ren Mutter Scarlett ein letztes großes Abenteuer zu erleben. 
Gesagt – getan! Mit Scarlett am Steuer begeben sich die vier 
Frauen aus vier Generationen auf eine unvergessliche, letzte 
gemeinsame Reise in die Nacht ... 

Unsere Sach-Hörbuch-Empfehlung:

Reinhold Messner, Grenzgänge, Audiobuch Verl., 2014
Ein Mann - eine Legende. Reinhold Messner hat in seinem Le-
ben zahlreiche "Grenzgänge" gewagt. Nicht selten begegne-
ten ihm Wunder der Natur, oft verfolgte ihn der Tod. Ob auf 
den höchsten Gipfeln, in trockenen Steinwüsten oder im ant-
arktischen Eis, überall suchte Messner seine Grenzen. In drei 
Vorträgen berichtet er u. a. vom Everest und Nanga Parbat, der 
Wüste Gobi und seinen Reisen in die Polarregionen.
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Es geht wieder los
Stadtführungen in Bad Neustadt a d. Saale

Ostermontag-Konzert Neues Video-Reisezentrum Schausonntag der Auto-
häuser- Probesitzen, 
anfassen und staunen

Musik verbindet – Osterkonzert im 
Kurpark von Bad Neustadt a. d. Saale

Was gibt es Schöneres als die blühen-
den Monate des Jahres in romantischer 
Atmosphäre und mit viel Musik willkom-
men zu heißen?

Die Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH und der Kur- und Ver-
kehrsverein Bad Neustadt e.V. haben 
auch für dieses Jahr Künstler und Musik-
gruppen  engagiert, die mit ihrer Musik 
die Gäste im Kurpark verwöhnen und 
sie auf die ein oder andere musikalische 
Reise mitnehmen.

Den Auftakt der Konzerte im Kurpark 
bildet schon traditionell, mit dem Os-
termontag-Konzert, am 06.04.2015, der 
Musikverein Gartenstadt e. V.
Von 15:30 –17:00 Uhr erwartet die Be-
sucher ein Repertoire von Filmmusik 
über Musical bis hin zu symphonischer 
Blasmusik.
Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert in der Wandelhalle statt. Der Eintritt 
ist frei.

Nähere Informationen zum Konzert und 
weiteren Veranstaltungen erhalten Sie 
auf der Homepage der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH, 
www.tourismus-nes.de.

Endlich ist es wieder soweit. Ab Sams-
tag, den 28.03.2015, um 14.30 Uhr 
starten wieder die bewährten Altstadt-
führungen, regelmäßig von März bis 
Oktober immer samstags, von der Kar-
meliten Klosterkirche in Bad Neustadt 
a. d. Saale. Anmeldungen sind hier nicht 
erforderlich, einfach dabei sein.
Auch die Themen-Rundgänge werden 
den Gästen und Bad Neustädtern wieder 
angeboten. Dazu zählen die Heilbad-, 
die Kirchen- und die Genuss-Führung, 
die alle ganzjährig buchbar sind. 

Modern und innovativ – das neue Vi-
deo-Reisezentrum am Bahnhof von Bad 
Neustadt a. d. Saale
Bad Neustadt a. d. Saale gehört nun zu 
den ersten Städten in Bayern mit einem 
Video-Reisezentrum der Bahn. Keine 
Scheu davor, sich mit einem Berater am 
Bildschirm zu „unterhalten“, bitte! Im 
Bahnhofsgebäude des Bad Neustädter 
Bahnhofes werden Sie eingeladen, mit 
dem Video-Reisezentrum auf „Tuch-
fühlung“ zu gehen. Der Bahnkunde 
hat durch das Video-Reisezentrum die 
Möglichkeit auf einen grünen Knopf zu 
drücken und wird somit mit einem Be-
rater der Video-Reisezentrum-Zentrale 
im Schweinfurter Hauptbahnhof ver-
bunden.  Auf dem Bildschirm in Bad 
Neustadt a. d. Saale erscheint dann 
das Gesicht eines Beraters, der die ge-
wünschten Fahrkarten verkauft und 
Auskünfte gibt. Auf diese Weise ist ein 
persönlicher Verkauf gegeben und die 
Angebotszeit wird von den bisherigen 
37 Stunden um ein Vielfaches erwei-
tert. Jetzt, nach der Einweihung wird 
dieses Pilotprojekt zunächst zwei Jahre 
laufen und anschließend ausgewertet. 
Natürlich wird sich von den Ideenge-
bern erhofft, dass die Menschen, dieses 
fortschrittliche Angebot annehmen und 
die Vorteile für sich selbst auch nutzen.

Zu folgenden Zeiten steht das Video-
Reisezentrum für Reisende und die es 
werden wollen zur Verfügung:

Mo. 	 07.00 bis 19.00 Uhr
Di.- Fr.	 07.30 bis 19.00 Uhr
Sa.	 08.00 bis 14.00 Uhr
So.	 12.00 bis 18.00 Uhr

Ausprobieren lohnt sich, um eine eigene 
Meinung zu bilden!

Mehr Informationen erhalten Sie unter 
http://www.deutschebahn.com/

Gemeinschaftlich und schon traditionell 
öffnen 10 Autohäuser, die Mitglieder des 
Stadtmarketing NES e. V. sind, am Sonn-
tag, 15.03.2015, wieder ihre Pforten.
In der Zeit von 11.00 – 17.00 Uhr haben 
die Besucher die Möglichkeit, sich einen 
unverbindlichen Überblick über die vie-
len Marken und Modelle zu verschaffen.
Probesitzen, anfassen und staunen inbe-
griffen! Und hier sind sie:

• 	Autohaus Gaul & Klamt GmbH & Co. KG, 
		  Am Weichselrain 4, 97616 Bad Neu-	
		  stadt a. d. Saale
• Autohaus Klaus Wolf e.K., 
		  Hauptstr. 91, 97616 Bad Neustadt 
		  a. d. Saale
• Autohaus Rhein Rhön-Saale, 
		  Ludwig-Elsbett-Straße 1, Salz
• Autohaus Vorndran GmbH, 
		  Saalestraße 12-18, 97616 Bad Neu-	
		  stadt a. d. Saale
• Autohaus Gelder & Sorg GmbH & Co. KG, 	
		  Hauptstr. 7-9, 97616 Bad Neustadt 
		  a. d. Saale
• Autozentrale Robert Kehm KG,
		  Inh. Rudolf Kehm e.K., Rudolf-Diesel-	
		  Ring 7, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
• Autohaus Kehm GmbH, Hauptstraße 	
		  7-9, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
• Autohaus Hofmann GmbH, 
		  Neunäcker 1, 97724 Burglauer
• Autohaus Laudensack GmbH, 
		  Besengaustraße 12, 97616 Bad Neu-	
		  stadt a. d. Saale
• Autohaus Seifert, Industriestraße 10, 	
		  97616 Bad Neustadt a. d. Saale

Nähere Informationen erhalten Sie 
über das Autohaus Gaul und Klamt, Tel.: 
09771-626513.
Weitere Veranstaltungen finden Sie 
unter www.tourismus-nes.de/veranstal-
tungen
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Darüber hinaus stehen individuelle Füh-
rungen auf Anfrage zur Verfügung, wie 
auch „die sagenhafte Zeitreise für Kin-
der“. Bei dieser Stadtführung begeben 
sich die Kleinen auf Reise in das Mittel-
alter und auf die Spuren Karls des Gro-
ßen. Sie erfahren, warum die Stadtmauer 
herzförmig angelegt ist, besteigen das 
Hohntor und sichten von dort die ober-
halb von Bad Neustadt thronende Salz-
burg. Sie erfahren auf der einstündigen 
Tour spielerisch und kindergerecht jede 
Menge über die Wehranlagen und die 

Stadtgeschichte. 
Alle Informatio-
nen zu den aktu-
ellen Gästeführun-
gen sind in einem 
Flyer zusammen-
gefasst, der in der 
Tourist-Information 
erhältlich ist und auf 
Wunsch kostenfrei an Interessier-
te verschickt wird. Mehr Informationen 
gibt es unter www.tourismus-nes.de/
themen/stadtfuehrung.
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IRHÖNMAN 2015 - 
Schwimmen mit Olympiasiegerin Britta Steffen

Von Donnerstag, 9. bis zum Sonntag, 
12. Juli 2015 steht Bad Neustadt a. d. 
Saale ganz im Zeichen von Wellness 
und Bewegung: 
Bereits zum fünften Mal findet der 
IRHÖNMAN statt. 

Schön ist: Alle dürfen und können mit-
machen, denn es geht nicht um Rekor-
de, sondern um Sport und Spaß für die 
ganze Familie. 
Jeder Teilnehmer erhält, egal ob er an 
einer oder mehreren Disziplinen teil-
nimmt, eine IRHÖNMAN-URKUNDE.

Den Auftakt für den IRHÖNMAN 2015 
bildet am Donnerstag, 09.07.2015, ne-
ben der offiziellen Eröffnung der Well-
ness- und Bewegungstage durch die 
Schirmherrin Bundestagsabgeordnete 
Frau Sabine Dittmar, 
das erste, von sieben  
Marktplatzkonzerten 
im Jahr 2015, um 
19 Uhr mit bis zu 
5.000 Besuchern 
und vielen kulinari-
schen Köstlichkeiten. 

Am Freitag, 10.07.2015, ab 17:30 Uhr 
heißt es beim 15. Sparkassen-Stadtlauf 
„Schuhe schnüren“, um bei einem                 
                                      von fünf Läufen                  
                                        auf einer Strecke            	
	                                       von 350 bis 9.440 
                                          Metern und der 
                                         großen After-Run-
                                       Party dabei zu sein. 
                                       Eine besondere Ak-
                                    tion ist immer die 
                                „Wetten dass“-Wette 
gegen die Sparkasse Bad Neustadt a. d. 
Saale: Nehmen mehr als 2.500 Läufer 
und Walker teil, gehen 10.000 Euro als 
Spende an die Kindergärten in Rhön-
Grabfeld. 

Samstag, der 11.07.2015 
bietet ein gemeinsames 
Schwimmen, eine 
Autogrammstunde 
sowie Trainings-
einheiten mit 
der mehrfachen 
Olympiasiegerin 
Britta Steffen im 
Erlebnisbad Triamare. 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Fr
ei

ze
it

 u
nd

 T
ou

ri
sm

us

                           Am Sonntag, den 
                                   12.07.2015 stehen 
                                      beim Rhöner Kup-
                                           penritt neun 
                                            Radfahrstrecken 
                                             zwischen 24 
                                           und 205 Kilome-
                                          tern zur Auswahl. 

Mehr unter: www.irhönman.de

Also mitmachen, egal ob an einer oder 
mehreren Disziplinen, jeder Teilnehmer 
erhält eine IRHÖNMAN-Siegerurkunde 
am jeweiligen Veranstaltungstag am 
Stand der Tourismus und Stadtmarke-
ting Bad Neustadt GmbH.

Das IRHÖNMAN-T-Shirt kann unter 
www.irhönman.de für 9,99 Euro bestellt 
werden. Der Versand erfolgt kostenfrei. 
Natürlich auch für Zuschauer, nicht nur 
für Teilnehmer!
Alle Infos zur Veranstaltung können ab 
sofort online unter: www.irhoenman.de 
abgerufen werden.
In den bekannten Informationsstellen 
liegt das Prospektmaterial bereits aus.

Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH
Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771-9106-800
www.tourismus-nes.de
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Neues aus dem triamare

Neue Aquacycling-Kurse

Ab 14.04.2015 beginnen die letzten Aquacycling-Kurse 
vor der Sommerpause.

Kurstermine:
Kurs 1: 	 Di.	 18.00 Uhr  	14.04.2015	 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 2: 	 Di.	 19.30 Uhr	 14.04.2015	 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 3:	 Mi.	 18.15 Uhr	 15.04.2015	 Trainer: Philipp Henkel
Kurs 4:	 Mi .	19.30 Uhr	 15.04.2015	 Trainer: Philipp Henkel
Kurs 5:	 Do.	18.00 Uhr	 16.04.2015	 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 6:	 Do.	19.30 Uhr 	 16.04.2015	 Trainerin: Susanne Hölderle

Die Kursgebühr beträgt für 10 Einheiten á 45 Minuten 100 
Euro und der Eintritt ins Bad ist in der Kursgebühr enthalten. 
Zusätzlich kann die Sauna gegen Aufpreis genutzt werden. 

Die ideale Geschenkidee für die ganze Familie
• Wellnessgutscheine
• Massagegutscheine
• Saunagutscheine
• Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 
Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09.00 Uhr bis 20.00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Jeden letzten Freitag bzw. Dienstag (Damensauna) im Monat 
findet von Oktober bis März eine Kerzenlichtsauna statt. Bei 
Kerzenschein und Entspannungsmusik in herbst- oder winter-
licher Atmosphäre kommt der Saunagast in den Genuss von ab-
wechslungsreichen Frucht- und Kräuteraufgüssen. Der Jahres-
zeit entsprechend wird er bei diesen Überraschungsaufgüssen 
mit Häppchen und Getränken verwöhnt.

Damensauna	 Jeden Dienstag von 09.00 bis 22.00 Uhr
Termine: 03.03.2015.,10.03.2015.,17.03.2015.,24.03.2015
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Di.	 03.03., 10.03., 17.03., 24.03. (jeweils von 10.30-15.00 Uhr)
Mi.	 04.03., 11.03., 18.03., 25.03. (jeweils von 10.30-18.00 Uhr)

In der Zeit von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an jedem 
Wochenende Massagen angeboten:

Sa.	 07.03., 14.03., 21.03., 28.03.
So.	 01.03., 08.03., 15.03., 22.03., 29.03.

Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonuskarte 
um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas für seine 
Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es einen freien Ba-
deeintritt (2 Stunden).

Sonntags ist Familientag im Triamare. In der Zeit von 14 bis 18 
Uhr werden unterschiedliche Angebote für die jungen Badebe-
sucher gemacht.

Themensauna im März 

Massagetermine im März 

Kostenlose Wassergymnastik 

Spielenachmittage im März

Wenig erfreuliches Jahresergebnis 2014

Erhöhung der Saunagebühren zum 01.07.15

Das Triamare haben 2014 161.000 Badegäste (ohne Schu-
len) besucht. Das sind 9 Prozent weniger als im Vorjahr. 
Die größten Rückgänge waren wetterbedingt in den Som-
mermonaten Juli (minus 38 Prozent) und August (minus 20 
Prozent) zu verzeichnen. Normalerweise strömen zu der 
Zeit bei halbwegs gutem Wetter viele Besucher ins Freibad, 
vor allem die Familien im Ferienmonat August.
Konstant gut sind die Besucherzahlen in der Saunaland-
schaft und bei den Aquafitness- und Aquacyclingkursen. 

Der Werkausschusses der Stadt Bad Neustadt hat nach dreiein-
halb Jahren wieder eine Erhöhung der Saunagebühren zum 1. Juli 
2015 um jeweils einen Euro pro Tarifeinheit beschlossen. Die Be-
gründung für die Anpassung liegt vor allem in der gesetzlichen 
Verpflichtung für Saunabetriebe, ab dem 1. Juli 2015 19 Prozent 
Umsatzsteuer an den Fiskus abführen zu müssen anstatt der bis-
herigen 7 Prozent. Die Saunatarife betragen ab dem 1. Juli für Er-
wachsene 9,-/11,-/13,- Euro (2 Stunden/4 Stunden/Tag) und für 
Jugendliche 7,-/8,-/10,- (2 Stunden/4 Stunden/Tag).
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Neue Aqua-Fitness-Kurse im Triamare

Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 80,00 
Euro. Die gesamte Badezeit beträgt 2 Stunden

Kurstermine:
Mi. 	 09.00 Uhr	 15.04 – 01.07.15	 Trainerin: Julia Denner
Do.	 20.30 Uhr	 16.04 – 09.07.15	 Trainer: Philipp Henkel
Fr.	 17.00 Uhr	 17.04 – 10.07.15	 Trainer: Phillip Henkel
Fr.	 09.00 Uhr	 17.04 – 10.07.15	 Trainerin: Silvia Wehner

Aqua-Fitness ist ein optimales, vor allem gelenkschonen-
des Ganzkörpertraining zur Förderung von Kraft, Ausdauer 
und allgemeiner Fitness. Durch ein vielseitiges Bewegungs-
programm werden die wichtigsten Muskelgruppen gekräf-
tigt, die Herz-Kreislauffunktion verbessert und ein neues 
Körperbewusstsein vermittelt. Es ist der ideale Ausgleichs-
sport zu einseitigen Alltagsbelastungen und dient einer 
effektiven Gewichtsreduzierung. Die Anmeldung ist tele-
fonisch von 9 -20 Uhr unter der Tel.- Nr. 09771/6309950 
oder direkt an der Infokasse des Triamare möglich.
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2015 wieder zu Gast in Bad Neustadt a. d. Saale -
Das Bayerische Kammerorchester Bad Brückenau

WASSER steht für die Zeit, die dahin 
fließt und für starke menschliche Emp-
findungen, die uns zu Tränen rühren. Es 
steht für einen permanenten Wandel 
und für die Spiegelung. In erster Linie ist 
H2O aber ein Lebenselixier, denn ohne 
Wasser ist das Leben auf unserem Plane-
ten nicht denkbar.
Ähnlich vielfältig gehen die Komponis-
ten an das Sujet Wasser bei dem Gast-
spiel des Bayerischen Kammerorche-
sters Bad Brückenau in Bad Neustadt a. 
d. Saale.
Das Bayerische Kammerorchester Bad 
Brückenau (BKO) hat sich seit seiner 
Gründung 1979 mit innovativen Projek-
ten ein spezifisches Profil erworben. 
Das Orchester besteht aus hervorragen-
den Berufsmusikern des mitteleuropä-

Nähere Informationen zum Gastspiel des BKO und weiteren Veranstaltungen er-
halten Sie auf der Homepage der Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt 
GmbH, www.tourismus-nes.de.

© Jochen Schreiner

Am Sonntag, 29.03.2015, von 12.30 – 
17.30 Uhr verspricht Bad Neustadt a. 
d. Saale den Einheimischen und Gästen 
einen Tag voller Überraschungen und 
toller Aktionen.
Der Stadtmarketing NES e. V. und die 
Tourismus und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH haben sich mit dem Oster-
glücksrad und den zu gewinnenden Gut-
scheinen der Bad Neustädter Händler 
und Gastronomen etwas ganz Besonde-
res einfallen lassen, denn hier heißt es: 
„Kaufen Sie ein und gewinnen Sie mit 
Ihrem Kassenbon am Glücksrad!“
Jeder Kunde der einen Kassenbon vom 
29.03.2015, ab 5 Euro aus einem der 

1. Verkaufsoffener Sonntag 2015 mit großem Osterglücksrad in Bad Neustadt a. d. Saale
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ischen Raumes, die sich immer wieder 
zu neuen Projekten als Orchester und 
in Kammermusikensembles zusammen 
finden. Nicht zuletzt beim Benefizkon-
zert in der Berliner Philharmonie Ende 
2014 hat das Orchester „Weltklasse“ 
bewiesen.
Wann: So., 19.04.2015, 19.00 Uhr
Wo: Kursaal Distel der Rhön-Klinikum 
AG in Bad Neustadt a. d. Saale
Was:  Werke von Georg Philipp Tele-
mann (Wassermusik-Hamburger Ebb’ 
und Fluth), Maurice Ravel, Long Zhou, 
Carlo Monza und Georg Friedrich Händel 
(Wassermusik-2.Suite)

Die Solistinnen sind Gaby Pan-Van Riet, 
Flöte und Maria Graf, Harfe
Die Leitung des BKO steht unter dem Di-
rigenten Johannes Moesus

Jetzt Karten sichern!
Kartenvorverkauf:
- 	 Online unter: www.tourismus-nes.de
- 	 Tourist-Info, Spörleinstraße 11, 
		 Bad Neustadt a. d. Saale
- 	 Tabak & Genusswelten/Lottoannah-	
		 mestelle, Spörleinstraße, Bad Neu-	
		 stadt a. d. Saale
und an allen bekannten Vorverkauf
stellen bundesweit.

teilnehmenden Geschäfte des Stadt-
marketing NES e. V. nachweisen kann, 
hat die Chance, am Glücksrad auf dem 
Bad Neustädter Marktplatz zu gewin-
nen. Wer „richtig“ dreht, den erwartet 
ein lukrativer Warengutschein eines 
der Geschäfte oder Restaurants.
Bad Neustadt a. d. Saale freut sich auf 
seine Besucher!

Nähere Informationen über den Ver-
kaufsoffenen Sonntag und weiteren 
Veranstaltungen erhalten Sie auf der 
Homepage der Tourismus und Stadt-
marketing Bad Neustadt GmbH, 
www.tourismus-nes.de.
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Passions-Konzert der Evang. Kantorei 
Bad Neustadt a. d. Saale

4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Westlich des Lebenhaner Weges/1.
EA“ im vereinfachten Verfahren ge-
mäß § 13 BauGB für den Bereich der 
Grundstücke Fl.Nrn. 9090, 9090/1 
(Teilbereich) und 9090/2, Bereich Wil-
li-Lemm-Straße, Gemarkung Brendlo-
renzen

Der Bau- und Umweltausschuss der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat 
am 15.01.2015 die 4. Änderung des 
Bebauungsplanes für das Baugebiet 
„Westlich des Lebenhaner Weges/1. 
EA“ im vereinfachten Verfahren gem. § 
13 BauGB für den Bereich der Grund-
stücke Fl.Nrn. 9090, 9090/1 (Teilbe-
reich) und 9090/2, Gemarkung Brend-
lorenzen gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. 

7. Änderung des Bebauungsplanes 
„Herschfeld Ost“ im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 BauGB für den 
Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 579, 
579/1, 579/2, 579/3, 580, 581 und 
331/6, Liebenthaler Straße, Gemar-
kung Herschfeld.

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Die evang. Kantorei Bad Neustadt a. d. 
Saale unter der Leitung von KMD Karin 
Riegler lädt im Rahmen der Kirchenmu-
sik 2015 zum Passions-Konzert ein. 

Das Meininger Residenzorchester spielt 
Werke von Johann Sebastian Bach.

- Kantaten "Aus der Tiefe", 
BWV 131
- "Der Friede sei mit dir", 
BWV 158
- Flötensonate E-Dur, BWV 1035
Solisten: 
Mark Dinglinger - Querflöte
Kathrin Edelmann - Alt
Björn Christian Kuhn - Tenor
Tobias Freund - Bass

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüb-
lich bekannt gemacht (§ 10 Abs. 3 Satz 
1 BauGB). Die Änderung des Bebau-
ungsplanes wird mit der Begründung 
im Stadtbauamt der Stadt Bad Neu-
stadt, Alte Pfarrgasse 3, Bad Neustadt 
a.d.Saale, zu jedermanns Einsicht be-
reitgehalten und kann während der all-
gemeinen Dienststunden eingesehen 
werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans sowie 
beachtliche Mängel des Abwägungs-

Der Bau- und Umweltausschuss der 
Stadt Bad Neustadt a.d.Saale hat in 
seiner Sitzung vom 10.02.2015 be-
schlossen, den rechtsverbindlichen Be-
bauungsplan „Herschfeld Ost" im ver-
einfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 
für den Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 
579, 579/1, 579/2, 579/3, 580, 581 und 

vorgangs dann unbeachtlich wer-
den, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt unter 
Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.  

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie § 44 Abs. 4 BauGB 
über die Entschädigung von durch den 
Bebauungsplan eintretenden Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechend 
der Entschädigungsansprüche wird 
hingewiesen. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 
Änderung des Bebauungsplanes in 
Kraft (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

Eintritt: 10 Euro 
(ermäßigt 5 Euro, Abendkasse 12 Euro)

Kartenvorverkauf: 
Lotto Arnold (Tel. 09771-4053 und 
Pfarramt (Tel. 09771-636910)

Nähere Informationen zum Konzert  und 
weiteren Veranstaltungen erhalten Sie 
auf der Homepage der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH, 
www.tourismus-nes.de.

Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH
Rathausgasse 2, 
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771-9106-800, 
www.tourismus-nes.de

331/6, Gemarkung Herschfeld zu än-
dern. Mit der Durchführung des Ände-
rungsverfahrens und der Ausarbeitung 
der Begründung im Sinne von § 9 Abs. 
8 BauGB wurde das Stadtbauamt be-
auftragt. Der Änderungsbeschluss wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
bekannt gemacht. 



28

Be
ka

nn
tm

ac
hu

ng
en

amtliche bekanntmachungen

Geburten

Alexander Root, 26.12.2014

Stefan Bott, 14.01.2015

Selma Nöth, 13.01.2015 

Eltern: Christine Maria Nöth geb. Göpfert und Michael

Ludwig Bruno Nöth, Josef-Bonfig-Str. 11, 

97618 Wülfershausena.d.Saale

Laura Lörzer,  24.01.2015 

Eltern: Fabiola Bettina Steiner und Sven Lörzer, Korngasse 4, 

97647 Nordheimv.d.Rhön

Sophie Schuck, 23.01.2015

Clara Marie, 22.01.2015 

Eltern: Despang, Angelika Claudia Despang geb. Rott und 

Maik Despang

Marie Zimmermann, 22.01.2015

Eltern: Mia Enders, Verena Enders geb. Büttner und Thomas 

Winfried Enders, Frühlingstr.12, 97618 Heustreu

Marie Dietz, 18.01.2015

Paul Groß, 19.01.2015 

Eltern: Melanie Groß geb. Neugebauer und Stefan Groß, Floß-

grabenweg 10, 97653Bischofsheim a.d.Rhön

Kilian Gütlein, 26.01.2015

Anastasia Funkner, 25.01.2015

Finn Kleinhenz,  07.02.2015 

Eltern: Sabrina Birgit Kleinhenz geb. Reitz und Andre Ulli 

Kleinhenz,Heide/Hollstein-Weg 7, 97653 Bischofsheim 

a.d.Rhön

Viktoria Schreiner, 08.02.2015

Izabela Strahl geb. Putschka und Mike Ide, 31.01.2015,  Pesta-
lozzistraße 20, 97616Bad Neustadt a.d.Saale
Loreen Eva Gudrun Majer und Andreas Stöhr, 31.01.2015,  
Werthstr. 10 a, 97618Hohenroth
Irina Olegovna Andrusovich geb. Balakina und Dmitrij Trach-
imowitsch, 04.02.2015, Am Burgwald 5, 97616 Bad Neustadt 
a.d.Saale

Eheschließungen

Grabiger Heinrich	
Bad Neustadt a.d.Saale, Alter Bahnweg 38 	 28.01.

Helena Johanna Gensler, geb. Buhl		  30.01.

Weber Edgar Valtin			   08.02.

Mayinger Albert	
Bad Neustadt a.d.Saale, Mohrweg 14	 06.02.

Scheuplein Robert	
Bad Neustadt a.d.Saale, Am Bersbach 23	 05.02.

Schäfer, Theobald	 		  12.02.

Sterbefälle

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Schlüssel Anzahl: 2, klein mit 
schwarzer Schlüssel-
kappe

Spörlein-
straße, Nähe 
Landratsamt 
Rhön-Grab-
feld

20.01.2015

Schlüssel Anzahl: 1, BAB, Farbe: 
Gold, mit bräunli-
chem Schlüsselmäpp-
chen "Reifen Gressel"

Mühlbacher 
Straße, ZOB

19.01.2015

Schlüssel Anzahl: 1, klein, 
schwarze Schlüs-
selfassung, mit 
Anhänger Wappen 
in schwarz-rot-gold, 
Panzerabbildung und 
"355"

Meininger 
Straße, Nähe 
Finanzamt

02.01.2015

Schlüssel Anzahl: 2, Buffo, 
toom, rosa und lila 
lackierte Schlüssel-
griffe

Otto-Hahn-
Straße, Nähe 
Fahrschule 
Gessner

26.01.2015

Schlüssel Anzahl: 1, Mercedes Siemens-
straße

01.02.2015

Sonstige 
Elektro-
nikgeräte

Sony, weiß, MP3-
Player

Industrie-
straße

30.01.2015

Sonstiges Krücke mit blauem 
Griff

Meininger 
Straße, Nähe 
Post

23.12.2014

Spiel-
zeug

brauner Steiff Teddy-
bär "Fynn"

Goethestra-
ße, Nähe 
VG Bad 
Neustadt

10.02.2015

Fundsachen

www.bad-neustadt.de 
➡ Rathaus Service Portal 
➡ Fundsachen online suchen 

Fundsachen online suchen:


